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Dezember 2015 In dieser Ausgabe u.a.: 
 

¶ Osdºrper Speeldeel feiert 40 - jªhriges  
¶ Bestehen 
¶ Landfrauenverein wird 60 Jahre alt 
¶ Herbstfreizeit 

Schºne Feier mit groÇz¿gigen Gastgebern  

Viel zu Lachen gab es auf der Jubilªumsfeier der Osdºr-
per Speeldeel. Vor 40 Jahren wurde die plattdeutsche 
Laientheatergruppe genau dort gegr¿ndet, wo nun am 
Sonnabend, 14. November, ausgiebig gefeiert wurde: 
Im Saal von Dibberns Gasthof. Der Vorsitzende des 

Vereins, Holger Schªfe, warf gemeinsam mit Gr¿n-
dungsmitglied und Regisseur, Wilhelm Altermann-
Schoer, Ăen l¿tten Blick tr¿chñ. Am¿sante und zum Teil 
schon leicht vergilbte Dias untermalten das unterhaltsa-
me Interview der beiden. 

Das Team der  

Osdorfer Nachrichten  

wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest  

und ein gesundes neues Jahr 
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Redaktionelles  

Neben Wilhelm Altermann-Schoer sind heute von den 
Gr¿ndungsmitgliedern auch noch Manfred und Maren 
Kohrt aktiv, und die drei gaben eine Kostprobe ihres 
Kºnnens. Im improvisierten Wartezimmer eines Arztes 
vertrieben sie sich und den Gªsten mit zotigen Anekdo-
ten und einer Flasche Korn die Zeit. 
 Zu den Gªsten gehºrten B¿rgermeister Joachim Iwers, 
der sich ebenso auf Plattdeutsch versuchte wie Renate 
Winder, die den Schulverband Osdorf-Felm-Lindhºft 
vertrat. Jutta MiÇfeldt sprach f¿r den Landesverband der 
Amateurtheater Schleswig - Holstein ihre Gl¿ckw¿nsche 
aus. ĂMacht weiter so, wir freuen uns auf die nªchsten 
40 Jahreñ, erklªrte sie. 
Als besondere Gªste konnten die Speeldeel-Mitglieder 
Maria Zellerºhr und Beatrix Zandstra aus ĂFriªkensñ ï 
Freckenhorst (Nordrhein-Westphalen) begr¿Çen, die auf 
ï f¿r norddeutsche Ohren ein wenig sonderbar klingen-
dem ï M¿nsterlªnder-Platt gratulierten. Auf der Suche 
nach neuen St¿cken hatten Holger Schªfe und Wilhelm 
Altermann-Schoer die Laienspielschar Freckenhorst 
ausfindig gemacht und seit rund zehn Jahren besteht 

nicht nur ein reger Austausch, sondern inzwischen eine 
echte Freundschaft. 
Wilhelm Altermann-Schoer und  Holger Schªfe bedank-
ten sich bei allen Mitgliedern und hoben hervor, dass die 
Speeldeel aus so viel mehr Menschen bestehe, als aus 
denen, die mehr oder weniger regelmªÇig auf der B¿h-
ne zu sehen sind. Ton und Technik, B¿hnen- und Mas-
kenbildner, Soufleuse, Stimmbildner und Kartenverkªu-
fer ï die Speeldeel hat viele Mitglieder, Helfer und Un-
terst¿tzer. 
Die Speeldeel hat es sich zur guten Tradition gemacht, 
in jedem Jahr Osdorfer Vereine mit einer groÇz¿gigen 
Spende aus ihren Einnahmen zu unterst¿tzen. Noch 
wªhrend der Jubilªumsfeier erklªrte der Vorsitzende, 
dass die Geldgeschenke, die zum Jubilªum ¿berreicht 
wurden,  der Landjugend f¿r die Ausstattung ihres neu-
en Jugendraums zu Gute kommen sollten. 430 Euro 
sind zusammen gekommen - die Speeldeel hat den Be-
trag aufgerundet und ¿bergibt der Osdorfer LaJu 500 
Euro. 

Doris Smit 
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Osdorfs lªngste Nacht 

Wenn die Stimmung richtig gut ist, ist jede weitere Stun-
de ein Geschenk. So war es auch am Sonnabend, 24. 
Oktober, als im Saal von Dibberns Gasthof die lªngste 
Nacht des Jahres gefeiert wurde. 
Organisiert hatten das Fest drei ortsansªssige Vereine: 
Die Landjugend Osdorf und Umgebung, der Agrar Oldti-
mer Club (AOC) Dªnischer Wohld und die Osdºrper 
Speeldeel. 
Zahlreiche Karten waren im Vorverkauf weg gegangen, 
einige Gªste kamen spontan am Abend noch dazu und 
lºsten das Ticket beim Vorsitzenden des AOC, Uwe 
Karstens. Das Konzept, das Fest gemeinsam mit der 
LaJu auszurichten, sei wieder aufgegangen, berichtete 
er. ĂSo haben wir eine tolle Mischung im Alter der Besu-
cherñ, sagte er. Und dieses Miteinander ist es, was viele 
Besucher zu Osdorfs lªngster Nacht zog. ĂHier feiern 
alle miteinander. Man kann mal wieder mit Leuten 
schnacken, die man sonst nur kurz auf der StraÇe oder 
sonntags beim Bªcker trifftñ, berichtete Anwohnerin 
Katja Eggebrecht. 
Und nicht nur das Alter war gemischt: Viele hatten die 
Gelegenheit genutzt und das Abendkleid oder den 
Smoking aus dem Schrank geholt. So war auf der 
Tanzflªche zwar auch vereinzelt eine Jeans zu sehen ï 
die meisten waren aber in festlicher Abendgarderobe 
gekommen. 
F¿r die Musik war DJ Alexander Koslow aus Felm zu-
stªndig und die Gªste tanzten bis in den Morgen. ĂDie 
letzten sind gegen halb vier nach Hause gegangenñ, 
berichtete LaJu Schriftwartin Sophie Radmer anschlie-
Çend. ĂAlle haben gut mit gefeiert. Das wollen wir im 
nªchsten Jahr  gern wiederholenñ.  

Doris Smit 


